
   

 
 
 
 
 

WBV-Rundschreiben Nr. 6 - 2018 / 11.12.2018 
 
Sehr geehrte Mitglieder, 
 
das vergangene Jahr brachte viele Veränderungen und legte viele neue Fragen und Aufgaben auf den 
Tisch. Europaweit ist der Holzmarkt mit Schadereignissen belastet. Da bleiben auch wir, trotz geringer 
Schäden, nicht verschont. Tröstlich, dass sie in keinem Verhältnis zu denen in den großen 
Schadensgebiete stehen. Der vergangene Sommer mit den geringen Niederschlägen zeigte eine 
neue Dimension der Veränderungen. Wie sieht unser Lebensraum, die Wald- und Landwirtschaft in 
Zukunft aus? In vielen Teilen der Erde können wir die Folgen sehen. Es bleibt die Aufgabe, unsere 
Wälder so gut wie möglich auf die kommende Klimasituation vorzubereiten. Da gibt es neben der 
Baumarteneignung noch viele Möglichkeiten. Die sorgfältige, intensive Jungbestandspflege und eine 
erfolgreiche Jagd für die Naturverjüngung und die Bodenbedeckung gehören dazu. Jetzt in den Zeiten 
des schlechten Holzpreises bieten sich die Pflegearbeiten richtig an. Prüfen Sie die 
Fördermöglichkeiten und nutzen Sie die entspanntere Lage bei den Unternehmen. Auch Maßnahmen 
die Geld kosten, können sehr gewinnbringend sein. Auch in unserem Verein gibt es Veränderungen. 
Vroni Wolf und Tobias Schwank sind nun für unsere Mitglieder tätig. Bernhard Vollmar wird uns leider 
verlassen. Wir bedauern seine Entscheidung, verstehen aber seine Gründe. Die Vorstandschaft und 
alle Mitarbeiter bedanken sich sehr herzlich für seine hervorragende Arbeit für uns und unseren 
Verein. 
 

 
Mit zum Erfolg unserer Vereinigung zählt auch die 
25-jährige Tätigkeit von Marianne Hummel im 
Büro. Ihre Freundlichkeit, Verlässlichkeit, Ihr 
Können und ihre Sympathie für unsere Mitglieder 
sind ein großer Schatz, der uns hoffentlich noch 
viele Jahre erhalten bleibt. Marianne, vielen Dank!  
 
 
 

Als Vorstand wünsche ich unseren Mitgliedern Liebe zum Wald und Freude am Wald. Die WBV 
Kempten hilft Ihnen dabei. Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, Gesundheit und Gottes 
Segen! 
 
 
1.Vorstand 

 
1. Holzmarkt 

 
Die bereits angespannte Situation am Holzmarkt wurde bedingt durch die Stürme Anfang November 
noch einmal verschärft. Angeblich sollen in der gesamten Alpenregion um die 20 Mio. fm Sturmholz 
angefallen sein. Wie sich diese Menge auf unsere heimischen Märkte auswirken wird, bleibt 
abzuwarten. Der Preis für frisches Fixlängen-Stammholz hat auf 75,- € nachgegeben (2b+, BC-
Qualität). Ein weiterer Preisrückgang ist nicht ausgeschlossen. Der Preis für langes Stammholz bleibt 
fix bis 90,- € (2b+, B-Qualität).  

Für das Jahr 2019 wird entscheidend sein, wie sich die Niederschlagsmengen in den kommenden 
Monaten entwickeln werden. Der Regen der vergangenen Wochen hat zwar zu einer kleinen 
Entspannung geführt, allerdings müssen wir feststellen, dass wir auch in sonst gut wasserversorgten 



   

Bereichen mit Kronenschäden (Trocken-Schäden) rechnen müssen. Wenn Sie in den kommenden 
Monaten Holz einschlagen wollen, nehmen Sie bitte unbedingt im Vorfeld Kontakt mit uns auf, damit 
wir die Sorten optimal den Verträgen zuordnen können. 

2. Verabschiedung Bernhard Vollmar 

 
Liebe Mitglieder, 
ich möchte Ihnen heute mitteilen, dass ich die WBV Kempten Mitte März verlassen werde. 
Im Sommer habe ich am Bewerbungsverfahren zur Neubesetzung der Leitungsstelle Forst bei der 
Erzdiözese München Freising erfolgreich teilgenommen. Die Erzdiözese verwaltet ca. 5.500 ha Wald 
im oberbayerischen Raum und ist in 4 Revierteile aufgeteilt. Ich danke Ihnen für das Vertrauen, das 
Sie mir in den letzten acht Jahren entgegengebracht haben. Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und 
nicht zuletzt Ihrem Wald alles Gute. Meinen beiden Kollegen, Vroni Wolf und Tobias Schwank 
wünsche ich viel Erfolg und Spaß an der Arbeit sowie immer eine glückliche forstliche Hand. Die Stelle 
des Geschäftsführers ist bereits ausgeschrieben. 
Da ich weiterhin Mitglied der WBV bleiben werde, ist nicht auszuschließen, dass wir uns das eine oder 
andere Mal bei einem Termin sehen werden. 
Ihr Bernhard Vollmar  
 
3. Vorstellung Tanja Probst 
 

Sehr geehrte Mitglieder der Waldbesitzervereinigung Kempten, mein Name 
ist Tanja Probst. Nach der Ausbildung zur Steuerfachangestellten 
absolvierte ich eine Weiterbildung zur Bilanzbuchhalterin IHK. Fast 20 
Jahre lang war ich als Bilanzbuchhalterin in einer Steuerkanzlei beschäftigt. 
Den Schwerpunkt meiner Tätigkeit bildete die Erstellung von 
Buchhaltungen und Jahresabschlüssen für land- und forstwirtschaftliche 
Mandanten. Im Rahmen der Umstrukturierung des Abrechnungs- und 
Buchhaltungssystems war ich in den Jahren 2011 und 2012 schon einmal 
für die WBV Kempten tätig. Seit 1. November 2018 bin ich als spätere 
Nachfolgerin für Rosi Mader im Bereich Holzabrechnungen und 
Buchhaltung angestellt und freue mich sowohl auf die neue 
Herausforderung als auch auf gute Zusammenarbeit. 
Mit freundlichen Grüßen, Tanja Probst. 

 
4. Öffnungszeiten während der Weihnachtsfeiertage 
 
Die Geschäftsstelle ist vom 24.12.2018 bis 06.01.2019 
geschlossen. In dringenden Fällen sprechen Sie bitte auf 
den Anrufbeantworter, senden ein Fax oder nehmen direkt 
mit Ihrem Holzvermarkter Kontakt auf. Wir kümmern uns um 
Ihr Anliegen. Vielen Dank. 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine besinnliche 
Weihnachtszeit und ein gesundes und erfolgreiches Neues Jahr. 
 

Mit freundlichen Grüßen Ihr Team von der WBV Kempten e.V. 
 

Förster in der Geschäftsstelle:  

Bernhard Vollmar 

Tel.: 0175 52 72 139 

Veronika Wolf 

Tel.: 0151 61 33 52 44  

Tobias Schwank 

Tel.: wird noch bekanntgegeben 

Geschäftsstelle 

WBV–Kempten, Land und Stadt e.V. 

Rathausstraße 3 – 87452 Altusried 

info@wbv-kempten.de 

www.wbv-kempten.de 

Tel.: 08373/921 409 – 0 

Vorstand: 

Ignaz Einsiedler 

Tel.: 08304 346 

 

 


